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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Landesverband Schleswig-Holstein 

 

Kleiner Parteitag 24.02.2007 
 
 

 
 
 
 
 

Der Kleine Parteitag möge beschließen: 

 
1. Die vorliegenden „Horizonte“-Papiere werden ohne weitere Diskussion in die 

entsprechenden LAG’en verwiesen. 
 

2. Die schon auf den anderen Parteitagen verhandelten Papiere werden ebenfalls in die 
LAG’en verwiesen.  

 
 
Begründung: 
 
Laut der Satzung des Landesverbandes Schleswig-Holsteins vom 28.05.05 haben 
Landesarbeitsgemeinschaften das Ziel,  die inhaltliche und politische Arbeit in der Partei und in 
ihren Gremien zu entwickeln, zu vernetzen sowie die Zusammenarbeit mit außerparteilichen 
Verbänden, Initiativen und wissenschaftlichen Institutionen zu koordinieren. 
 
§ 1 Stellung der LAG’en in der Partei 
„Der Landesvorstand und der KPT beziehen die LAG’en in die Beratungen über Strategien, 
Programmatik und Wahlkampf ein und organisieren in diesen Fragen einen transparenten 
Entscheidungsprozeß. Dazu gehört auch die rechtzeitige und umfassende Information der 
LAG’en über die Diskussionsprozesse in der Partei sowie der Landtagsfraktion. .....“ 
 
Die Horizonte Papiere wurden (fast) alle ohne vorherige offizielle Anhörung der zuständigen 
LAG’en in den Parteirat eingebracht, von einer Redaktion aufbereitet und zur Beschlussfassung 
bzw. Diskussion unmittelbar in die Parteitage eingebracht. Die VerfasserInnen wurden nicht 
vom LaVo bzw. Parteirat aufgefordert, ihre Papiere vorher mit den LAG’en abzustimmen. Somit 
wurden die LAG’en formal aus der o. g. inhaltlichen und politischen Arbeit ausgeschlossen. 
Eine nachgelagerte Befragung bzw. Einbeziehung der LAG’en ist laut Statut nicht vorgesehen 
und unterläuft die Position der LAG’en in der Partei. 
 
Die AntragstellerInnen sind sich sicher, dass dies weder von den Verfasserinnen und 
Verfassern, noch vom Parteirat gewünscht ist oder war, und bitten daher um Zustimmung zu 
diesem Antrag.  
 
Für die LAG Demographie 
 
Gisela Schulz               Sabine Meyer-Zenk 
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